
 Agentur für Arbeit Hagen • Pressestelle 

Berliner Straße 34, 58135 Hagen 

Telefon: 02331 202 506 

www.arbeitsagentur.de 

8 

Pressemitteilung 

Nr. 10 / 2023  -  1. März 2023 

Die Arbeitsmarktentwicklung im Februar 2023 im Ennepe-Ruhr-Kreis 

Günstige saisonale Entwicklung   

Anstieg der Arbeitslosigkeit deutlich geringer

Der saisontypische Anstieg der Arbeitslosigkeit vom Jahresanfang im Ennepe-

Ruhr-Kreis fiel bereits im Februar deutlich geringer aus. Die Zahl der Arbeitslosen 

stieg nur noch um 94 oder 0,8 Prozent auf 12.286, die Arbeitslosenquote um 

0,1 Punkte auf 7,1 Prozent. Vor zwölf Monaten gab es fast 2.000 Arbeitslose 

weniger, die Quote lag bei 5,9 Prozent. 

„Wir haben eine saisontypische, aber dabei auch günstige Entwicklung. Die höchste 

Arbeitslosigkeit des Jahres liegt mit großer Wahrscheinlichkeit bereits hinter uns. 

In vielen Jahren reichte der Anstieg am Jahresanfang bis in den Februar. Aktuell war 

dieser erfreulich gering“, so Agenturchefin Katja Heck. „Der heimische Arbeitsmarkt ist 

weiterhin stabil und profitiert von dem milden Winter. Die Arbeitskräftenachfrage zeigt 

schon wieder Bewegung. Insgesamt ist die Ausgangslage für eine spürbare Frühjahrs-

belebung günstig.“ 

Die beiden Rechtskreise entwickelten sich weiterhin parallel. 3.388 Arbeitslose waren 

Kunden der Arbeitsagentur (35 oder 1,0 Prozent mehr als im Vormonat), 8.898 wurden 

durch das Jobcenter EN betreut (59 oder 0,7 Prozent mehr). In fast allen Zielgruppen 

stiegen die Erwerbslosenzahlen: Die Zahl von jüngeren Arbeitslosen unter 25 Jahren 

stieg um 56 oder 5,1 Prozent auf 1.163. Bei den Älteren über 50 Jahren gab es dagegen 

einen Rückgang um neun oder 0,2 Prozent auf 4.017. Die Zahl der arbeitslos gemelde-

ten Ausländer stieg um elf oder 0,2 Prozent auf 4.539. Bei arbeitslosen Menschen mit 

Schwerbehinderung war es auch nur ein kleiner Anstieg um vier oder 0,4 Prozent auf 

nunmehr 984. Die Zahl der Langzeitarbeitslosen nahm um 28 oder 0,6 Prozent auf 4.726 

zu. Damit waren es aktuell 356 oder 8,1 Prozent mehr als vor einem Jahr.  

Sperrfrist: 10.00 Uhr 
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Kräftenachfrage im Februar belebt 

Der Kräftebedarf der heimischen Unternehmen hat sich nach dem Jahreswechsel in- 

zwischen wieder erhöht. Im Kreis wurden 336 Stellen gemeldet, 161 oder 92,0 Prozent 

mehr als im Januar, zugleich aber auch 51 oder 13,2 Prozent weniger als vor einem Jahr. 

Die größte Kräftenachfrage hatte dabei noch das verarbeitende Gewerbe (38 Stellen), 

gefolgt von Personaldienstleistern (35), freiberuflichen Arbeitgebern (Rechtsanwälte, 

Steuerberater etc., 23 Stellen für Assistenzkräfte), dem Handel (18), dem Gesundheits- 

und Sozialwesen (13) und dem Bereich Telekommunikation (10). Das Baugewerbe  

meldete acht Stellenangebote, die öffentliche Verwaltung sieben. 

Die Zahl der insgesamt bei der Arbeitsagentur zur Besetzung gemeldeten Stellen sank 

gegenüber Januar um fünf oder 0,3 Prozent auf 1.779 und in Relation zum Vorjahr sogar 

um 601 oder 25,3 Prozent. 

Kurzarbeit und tatsächliche Inanspruchnahme 

Im Februar zeigten im gesamten Bezirk nur 13 Unternehmen Arbeitsausfälle für 122 

Personen an. Seit dem Beginn der Pandemie gab es damit im Kreis über 4.700 Anzeigen 

aus nahezu allen Branchen für rund 60.000 potentiell betroffene Arbeitnehmer. Im ge-

samten Bezirk, also inklusive der Stadt Hagen, waren es 7.700 Anzeigen für nahezu 

100.000 Personen. Für September liegen inzwischen Daten zur effektiven Inanspruch-

nahme für den Kreis vor. Danach wurde nur Kurzarbeitergeld an 52 Betriebe für 

664 Arbeitnehmer tatsächlich ausgezahlt, weitaus weniger als noch zu Beginn der 

Pandemie. 

Lokale Besonderheiten: 

Die Arbeitslosigkeit entwickelte sich regional mehrheitlich in dieselbe Richtung – erneut 

mit zwei Ausnahmen: In Gevelsberg (- 9 auf 1.086) und Sprockhövel (- 14 auf 551 

Arbeitslose) gab es Rückgänge. Alle anderen Städte hatten steigende Erwerbslosen-

zahlen: Herdecke (+ 6 auf 638), Breckerfeld (+ 8 auf 193), Ennepetal (+ 12 auf 1.096), 

Hattingen (+ 15 auf 1.888), Witten (+ 21 auf 4.638), Schwelm (+ 26 auf 1.419) und Wetter 

(+ 29 auf 777). 

Die Arbeitslosigkeit in den EN-Städten ist aktuell durchschnittlich um 19,3 Prozent höher 

als vor genau einem Jahr. 
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Gesamteinschätzung 

Die aktuelle Entwicklung ist günstig und saisontypisch. Üblich ist zu dieser Jahreszeit 

auch der etwas verstärkte Zugang von jüngeren Arbeitslosen nach Beendigung der zwei- 

und dreieinhalbjährigen Berufsausbildungen. Die jungen Menschen melden sich nach 

dem Ende der Ausbildungszeit nur für eine Übergangszeit arbeitslos. Sie können sicher 

sein, dass sie aufgrund der Nachfrage nach qualifizierten Fachkräften kurzfristig in Arbeit 

kommen werden“, so Katja Heck weiter. „Der aktuelle Anstieg an neuen Stellen belegt, 

dass es einen kontinuierlichen Bedarf an Fachkräften gibt. Dies rückt auch die Ausbildung 

als die wesentliche Säule der Kräftegewinnung immer wieder in den Fokus. Gerade vor 

dem Hintergrund des sich verschärfenden Fachkräfteproblems ist es immens wichtig, 

dem Rückgang bei den Ausbildungsverträgen entgegen zu wirken. Hier muss es einen 

deutlichen Schub geben. Dafür werden wir in diesem Monat mit der „Woche der Ausbil-

dung“ erneut wichtige Impulse setzen.“ 

Die Eckwertetabellen mit den Arbeitsmarktdaten für den EN-Kreis sind den anl. Seiten 5 – 7 zu entneh-

men. Die Daten für die Geschäftsstellenbezirke finden Sie auf den Seiten 8 – 13. 

Die Eckwertetabellen für Hagen und EN-Kreis zusammen beinhalten die Gesamtdaten für den Agen-

turbezirk (Seiten 14 – 16).  

Weitere detaillierte Daten für das Stadtgebiet Hagen können dem „Arbeitsmarktreport Hagen“ und für den 

EN-Kreis insgesamt dem „Arbeitsmarktreport EN“ entnommen werden.  
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Arbeitslosigkeit im Februar 2023 

in Hagen und in den Städten des Ennepe-Ruhr-Kreises, nach Rechtskreisen: 

Stadt Hagen: 

11.627 Arbeitslose, Quote 11,5 Prozent    (Januar:   11.619  / 11,4 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Hagen 11.627 9.085 2.542 

Geschäftsstelle Schwelm (für Schwelm, Eptl., Breckerf., Gev., Sprockh., Hattingen): 

6.233 Arbeitslose, Quote 6,6 Prozent    (Januar:   6.195  /  6,5 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Schwelm 1.419 1.116 303 

Ennepetal 1.096 766 330 

Breckerfeld 193 107 86 

Gevelsberg 1.086 755 331 

Sprockhövel 551 337 214 

Hattingen 1.888 1.351 537 

Geschäftsstelle Witten (für Witten, Wetter und Herdecke): 

6.053 Arbeitslose, Quote 7,7 Prozent    (Januar:   5.997  /  7,7 Prozent) 

Arbeitslose insges. SGB II-Arbeitslose SGB III-Arbeitslose 

Witten 4.638 3.537 1.101 

Wetter 777 501 276 

Herdecke 638 428 210 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Ennepe-Ruhr-Kreis

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 20.224 19.994 19.956 230 1,2 1.411 7,5 4,9 3,8

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 12.286 12.192 11.747 94 0,8 1.989 19,3 16,7 14,4

 53,9%  Männer 6.627 6.578 6.329 49 0,7 832 14,4 10,8 10,1

 46,1%  Frauen 5.659 5.614 5.418 45 0,8 1.157 25,7 24,4 20,0

 9,5%  15 bis unter 25 Jahre 1.163 1.107 1.098 56 5,1 481 70,5 54,4 58,2

 2,9%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 352 341 336 11 3,2 243 222,9 162,3 184,7

 32,7%  50 Jahre und älter 4.017 4.026 3.904 -9 -0,2 304 8,2 7,2 5,9

 21,4%  dar. 55 Jahre und älter 2.627 2.641 2.581 -14 -0,5 210 8,7 7,5 5,7

 38,5%  Langzeitarbeitslose 4.726 4.698 4.569 28 0,6 356 8,1 6,9 3,4

 8,0%  Schwerbehinderte Menschen 984 980 972 4 0,4 -101 -9,3 -8,5 -7,3

 36,9%  Ausländer 4.539 4.528 4.365 11 0,2 1.508 49,8 48,5 46,0

Zugang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 2.004 1.935 1.849 69 3,6 -205 -9,3 -2,3 -8,3

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 637 x x x x x -1,1

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 393 x x x x x -22,6

 seit Jahresbeginn 3.939 1.935 24.376 x x -250 -6,0 -2,3 1,5

Abgang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 1.881 1.429 1.626 452 31,6 -468 -19,9 -21,2 -19,7

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 390 x x x x x -30,2

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 393 x x x x x -24,7

 seit Jahresbeginn 3.310 1.429 22.929 x x -853 -20,5 -21,2 -10,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 7,1 7,0 6,8 x x x 5,9 6,0 5,9

 dar. Männer 7,2 7,2 6,9 x x x 6,3 6,5 6,3

        Frauen 6,9 6,9 6,6 x x x 5,5 5,5 5,5

        15 bis unter 25 Jahre 7,1 6,8 6,7 x x x 4,2 4,5 4,3

        15 bis unter 20 Jahre 9,8 9,4 9,3 x x x 3,0 3,6 3,2

        50 bis unter 65 Jahre 6,0 6,0 5,8 x x x 5,5 5,6 5,5

        55 bis unter 65 Jahre 6,2 6,2 6,0 x x x 5,8 5,9 5,8

        Ausländer 26,0 26,0 25,0 x x x 18,0 18,1 17,8

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,7 7,6 7,3 x x x 6,5 6,5 6,4

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 14.344 14.363 13.990 -19 -0,1 1.630 12,8 11,4 10,1

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 16.182 16.141 15.799 41 0,3 1.799 12,5 11,4 9,8

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 16.274 16.226 15.886 48 0,3 1.799 12,4 11,3 9,7

 Unterbeschäftigungsquote 9,2 9,2 9,0 x x x 8,2 8,2 8,2

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 3.075 3.049 2.908 26 0,9 41 1,4 -2,4 -4,2

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.248 18.431 18.183 -183 -1,0 1.182 6,9 8,1 6,5

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 7.281 7.394 7.304 -112 -1,5 596 8,9 10,4 8,3

 Bedarfsgemeinschaften 13.400 13.525 13.416 -125 -0,9 767 6,1 6,9 6,0

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 336 175 225 161 92,0 -51 -13,2 -57,6 -61,1

 Zugang seit Jahresbeginn 511 175 3.824 x x -289 -36,1 -57,6 -26,3

 Bestand 1.779 1.784 1.791 -5 -0,3 -601 -25,3 -30,4 -29,0

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungs- und SGB II-Daten für die letzten drei Monate.

3) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Merkmale Feb 2023 Jan 2023 Dez 2022 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Ennepe-Ruhr-Kreis

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 5.624 5.547 5.624 77 1,4 -181 -3,1 -8,8 -9,0

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 3.388 3.353 3.149 35 1,0 72 2,2 -3,2 -9,2

 58,2%  Männer 1.971 1.955 1.831 16 0,8 3 0,2 -5,6 -10,2

 41,8%  Frauen 1.417 1.398 1.318 19 1,4 69 5,1 0,4 -7,8

 9,4%  15 bis unter 25 Jahre 318 262 266 56 21,4 57 21,8 -4,7 1,1

 0,9%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 30 19 17 11 57,9 8 36,4 -13,6 -10,5

 47,1%  50 Jahre und älter 1.595 1.620 1.548 -25 -1,5 -97 -5,7 -6,1 -10,1

 37,3%  dar. 55 Jahre und älter 1.265 1.290 1.252 -25 -1,9 -75 -5,6 -6,5 -10,4

 15,5%  Langzeitarbeitslose 526 537 521 -11 -2,0 -184 -25,9 -27,4 -33,9

 13,0%  Schwerbehinderte Menschen 439 435 427 4 0,9 -66 -13,1 -11,9 -13,4

 17,5%  Ausländer 594 602 541 -8 -1,3 72 13,8 10,3 -4,1

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 996 1.023 843 -27 -2,6 16 1,6 14,9 -2,2

 dar. aus Erwerbstätigkeit 518 661 462 -143 -21,6 63 13,8 19,1 0,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 261 168 187 93 55,4 -62 -19,2 -6,1 -16,9

 seit Jahresbeginn 2.019 1.023 10.389 x x 149 8,0 14,9 -2,1

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 932 758 767 174 23,0 -165 -15,0 -13,1 -9,7

 dar. in Erwerbstätigkeit 394 282 252 112 39,7 -50 -11,3 -13,5 -21,3

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 219 145 188 74 51,0 -72 -24,7 -29,3 -6,5

 seit Jahresbeginn 1.690 758 10.474 x x -279 -14,2 -13,1 -7,8

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,0 1,9 1,8 x x x 1,9 2,0 2,0

 dar. Männer 2,2 2,1 2,0 x x x 2,1 2,3 2,2

        Frauen 1,7 1,7 1,6 x x x 1,7 1,7 1,8

        15 bis unter 25 Jahre 2,0 1,6 1,6 x x x 1,6 1,7 1,6

        15 bis unter 20 Jahre 0,8 0,5 0,5 x x x 0,6 0,6 0,5

        50 bis unter 65 Jahre 2,4 2,4 2,3 x x x 2,5 2,5 2,5

        55 bis unter 65 Jahre 2,9 3,0 2,9 x x x 3,2 3,3 3,3

        Ausländer 3,4 3,5 3,1 x x x 3,1 3,2 3,4

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,1 2,1 2,0 x x x 2,1 2,2 2,2

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 3.526 3.480 3.295 46 1,3 47 1,4 -3,9 -8,7

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 3.989 3.955 3.760 34 0,9 14 0,4 -3,7 -8,5

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 4.081 4.039 3.847 42 1,0 21 0,5 -3,6 -8,3

 Unterbeschäftigungsquote 2,3 2,3 2,2 x x x 2,3 2,4 2,4

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

3.075 3.049 2.908 26 0,9 41 1,4 -2,4 -4,2

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungsdaten für die letzten drei Monate.

Merkmale Feb 2023 Jan 2023 Dez 2022 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Ennepe-Ruhr-Kreis

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 14.600 14.447 14.332 153 1,1 1.592 12,2 11,3 9,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 8.898 8.839 8.598 59 0,7 1.917 27,5 26,5 26,5

 52,3%  Männer 4.656 4.623 4.498 33 0,7 829 21,7 19,6 21,1

 47,7%  Frauen 4.242 4.216 4.100 26 0,6 1.088 34,5 35,1 32,9

 9,5%  15 bis unter 25 Jahre 845 845 832 - - 424 100,7 91,2 93,0

 3,6%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 322 322 319 - - 235 x 198,1 222,2

 27,2%  50 Jahre und älter 2.422 2.406 2.356 16 0,7 401 19,8 18,5 19,8

 15,3%  dar. 55 Jahre und älter 1.362 1.351 1.329 11 0,8 285 26,5 25,6 27,2

 47,2%  Langzeitarbeitslose 4.200 4.161 4.048 39 0,9 540 14,8 13,8 11,5

 6,1%  Schwerbehinderte Menschen 545 545 545 - - -35 -6,0 -5,5 -2,0

 44,3%  Ausländer 3.945 3.926 3.824 19 0,5 1.436 57,2 56,9 57,6

Zugang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 1.008 912 1.006 96 10,5 -221 -18,0 -16,3 -12,9

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 175 x x x x x -4,4

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 206 x x x x x -27,2

 seit Jahresbeginn 1.920 912 13.987 x x -399 -17,2 -16,3 4,3

Abgang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 949 671 859 278 41,4 -303 -24,2 -28,8 -27,0

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 138 x x x x x -42,3

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 205 x x x x x -36,1

 seit Jahresbeginn 1.620 671 12.455 x x -574 -26,2 -28,8 -12,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 5,1 5,1 5,0 x x x 4,0 4,0 3,9

 dar. Männer 5,1 5,1 4,9 x x x 4,2 4,2 4,0

        Frauen 5,2 5,2 5,0 x x x 3,9 3,8 3,8

        15 bis unter 25 Jahre 5,2 5,2 5,1 x x x 2,6 2,7 2,7

        15 bis unter 20 Jahre 8,9 8,9 8,8 x x x 2,4 3,0 2,7

        50 bis unter 65 Jahre 3,7 3,6 3,6 x x x 3,1 3,1 3,0

        55 bis unter 65 Jahre 3,2 3,2 3,1 x x x 2,6 2,6 2,6

        Ausländer 22,6 22,5 21,9 x x x 14,9 14,9 14,4

 abhängige zivile Erwerbspersonen 5,5 5,5 5,4 x x x 4,4 4,4 4,3

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 10.819 10.883 10.695 -64 -0,6 1.584 17,2 17,4 17,6

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 12.193 12.186 12.038 7 0,1 1.785 17,2 17,4 17,1

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 12.194 12.187 12.039 7 0,1 1.779 17,1 17,3 17,1

 Unterbeschäftigungsquote 6,9 6,9 6,8 x x x 5,9 5,9 5,8

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.248 18.431 18.183 -183 -1,0 1.182 6,9 8,1 6,5

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 7.281 7.394 7.304 -112 -1,5 596 8,9 10,4 8,3

 Bedarfsgemeinschaften 13.400 13.525 13.416 -125 -0,9 767 6,1 6,9 6,0

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte für Dezember 2022 bis Februar 2023.

3) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Merkmale Feb 2023 Jan 2023 Dez 2022 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 10.540 10.413 10.384 127 1,2 422 4,2 2,4 1,7

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 6.233 6.195 5.972 38 0,6 832 15,4 14,3 13,3

 53,3%   Männer 3.321 3.313 3.177 8 0,2 285 9,4 7,7 8,0

 46,7%   Frauen 2.912 2.882 2.795 30 1,0 547 23,1 23,0 20,1

 9,4%   15 bis unter 25 Jahre 589 558 556 31 5,6 212 56,2 40,9 51,1

 2,6%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 163 159 157 4 2,5 115 239,6 169,5 241,3

 33,3%   50 Jahre und älter 2.074 2.088 2.025 -14 -0,7 43 2,1 3,2 2,3

 22,1%   dar. 55 Jahre und älter 1.379 1.390 1.352 -11 -0,8 32 2,4 3,3 1,7

 36,5%   Langzeitarbeitslose 2.273 2.264 2.204 9 0,4 176 8,4 7,6 4,1

 7,7%   Schwerbehinderte Menschen 480 484 483 -4 -0,8 -71 -12,9 -9,4 -6,9

 37,4%   Ausländer 2.330 2.327 2.224 3 0,1 751 47,6 46,5 43,9

Zugang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 1.134 1.074 1.037 60 5,6 -79 -6,5 -0,5 -4,6

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 362 x x x x x -0,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 219 x x x x x -16,7

        15 bis unter 25 Jahre 188 132 159 56 42,4 41 27,9 10,9 7,4

        55 Jahre und älter 173 201 162 -28 -13,9 -19 -9,9 -0,5 -19,4

 seit Jahresbeginn 2.208 1.074 13.149 x x -84 -3,7 -0,5 2,1

Abgang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 1.012 754 882 258 34,2 -207 -17,0 -20,4 -18,8

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 226 x x x x x -23,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 209 x x x x x -30,8

        15 bis unter 25 Jahre 108 81 104 27 33,3 -50 -31,6 -1,2 -26,8

        55 Jahre und älter 221 158 183 63 39,9 21 10,5 -20,6 -

 seit Jahresbeginn 1.766 754 12.472 x x -400 -18,5 -20,4 -9,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,6 6,5 6,3 x x x 5,7 5,7 5,5

       Männer 6,6 6,6 6,3 x x x 6,0 6,1 5,8

       Frauen 6,5 6,4 6,2 x x x 5,3 5,2 5,2

       15 bis unter 25 Jahre 6,7 6,3 6,3 x x x 4,3 4,6 4,2

       15 bis unter 20 Jahre 7,8 7,6 7,6 x x x 2,3 2,9 2,2

       50 bis unter 65 Jahre 5,6 5,6 5,4 x x x 5,4 5,4 5,3

       55 bis unter 65 Jahre 5,8 5,8 5,7 x x x 5,8 5,8 5,7

       Ausländer 24,8 24,7 23,6 x x x 17,4 17,5 17,1

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,1 7,0 6,8 x x x 6,2 6,2 6,0

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 132 84 120 48 57,1 -34 -20,5 -61,1 -71,8

 Zugang seit Jahresbeginn 216 84 1.998 x x -166 -43,5 -61,1 -30,1

 Bestand 992 1.012 1.028 -20 -2,0 -324 -24,6 -33,2 -31,9

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Die Arbeitslosigkeit ist von Januar auf Februar um 38 auf 6.233 Personen gestiegen. Das waren 832 Arbeitslose mehr als vor

einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Februar 6,6%; vor einem Jahr belief sie

sich auf 5,7%. Dabei meldeten sich 1.134 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 79 weniger als vor einem Jahr und

gleichzeitig beendeten 1.012 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–207). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 2.208

Arbeitslosmeldungen, das ist ein Minus von 84 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 1.766

Abmeldungen von Arbeitslosen (–400). 

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Februar um 20 Stellen auf 992 gesunken; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 324

Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Februar 132 neue Arbeitsstellen, 34 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar

gingen 216 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 166. 

Merkmale Feb 2023 Jan 2023 Dez 2022 Vormonat

8



Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 2.984 2.939 2.970 45 1,5 -284 -8,7 -12,5 -11,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.801 1.790 1.686 11 0,6 -72 -3,8 -6,2 -10,4

 57,7%   Männer 1.039 1.044 971 -5 -0,5 -67 -6,1 -7,0 -11,4

 42,3%   Frauen 762 746 715 16 2,1 -5 -0,7 -5,1 -9,0

 9,7%   15 bis unter 25 Jahre 175 144 145 31 21,5 36 25,9 -3,4 1,4

 0,9%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 16 12 10 4 33,3 7 77,8 - -9,1

 47,4%   50 Jahre und älter 854 876 839 -22 -2,5 -133 -13,5 -12,2 -14,2

 37,7%   dar. 55 Jahre und älter 679 695 668 -16 -2,3 -96 -12,4 -12,1 -15,9

 16,1%   Langzeitarbeitslose 290 297 290 -7 -2,4 -113 -28,0 -25,4 -29,1

 12,0%   Schwerbehinderte Menschen 216 220 219 -4 -1,8 -53 -19,7 -16,0 -13,8

 18,6%   Ausländer 335 343 291 -8 -2,3 36 12,0 11,7 -7,0

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 538 534 440 4 0,7 19 3,7 10,1 -8,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 280 350 253 -70 -20,0 34 13,8 15,1 -6,6

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 148 84 90 64 76,2 -20 -11,9 -14,3 -23,1

        15 bis unter 25 Jahre 97 52 70 45 86,5 23 31,1 4,0 25,0

        55 Jahre und älter 105 134 95 -29 -21,6 5 5,0 13,6 -15,2

 seit Jahresbeginn 1.072 534 5.598 x x 68 6,8 10,1 -2,9

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 501 393 413 108 27,5 -36 -6,7 -13,1 -6,6

 dar. in Erwerbstätigkeit 214 151 142 63 41,7 -28 -11,6 -12,2 -17,0

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 120 73 102 47 64,4 -16 -11,8 -37,6 -6,4

        15 bis unter 25 Jahre 59 43 50 16 37,2 -21 -26,3 4,9 -12,3

        55 Jahre und älter 118 101 113 17 16,8 - - -15,1 13,0

 seit Jahresbeginn 894 393 5.689 x x -95 -9,6 -13,1 -8,6

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 1,9 1,9 1,8 x x x 2,0 2,0 2,0

       Männer 2,1 2,1 1,9 x x x 2,2 2,2 2,2

       Frauen 1,7 1,7 1,6 x x x 1,7 1,7 1,7

       15 bis unter 25 Jahre 2,0 1,6 1,6 x x x 1,6 1,7 1,6

       15 bis unter 20 Jahre 0,8 0,6 0,5 x x x 0,4 0,6 0,5

       50 bis unter 65 Jahre 2,3 2,3 2,2 x x x 2,6 2,6 2,6

       55 bis unter 65 Jahre 2,8 2,9 2,8 x x x 3,3 3,4 3,4

       Ausländer 3,6 3,6 3,1 x x x 3,3 3,4 3,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,0 2,0 1,9 x x x 2,1 2,2 2,2

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

  Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB III von Januar auf Februar um 11 auf 1.801 Personen gestiegen. Das waren 72

Arbeitslose weniger als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB III-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Februar 1,9%; vor einem Jahr belief sie sich auf 2,0%. 

Dabei meldeten sich 538 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 19 mehr als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 501

Personen ihre Arbeitslosigkeit (–36). Seit Beginn des Jahres gab es 1.072 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 68 im

Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 894 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (–95). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Schwelm

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 7.556 7.474 7.414 82 1,1 706 10,3 9,7 8,5

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.432 4.405 4.286 27 0,6 904 25,6 25,5 26,5

 51,5%   Männer 2.282 2.269 2.206 13 0,6 352 18,2 16,2 19,6

 48,5%   Frauen 2.150 2.136 2.080 14 0,7 552 34,5 37,2 34,9

 9,3%   15 bis unter 25 Jahre 414 414 411 - - 176 73,9 67,6 82,7

 3,3%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 147 147 147 - - 108 x 212,8 x

 27,5%   50 Jahre und älter 1.220 1.212 1.186 8 0,7 176 16,9 18,1 18,5

 15,8%   dar. 55 Jahre und älter 700 695 684 5 0,7 128 22,4 25,2 27,9

 44,7%   Langzeitarbeitslose 1.983 1.967 1.914 16 0,8 289 17,1 15,2 12,0

 6,0%   Schwerbehinderte Menschen 264 264 264 - - -18 -6,4 -2,9 -0,4

 45,0%   Ausländer 1.995 1.984 1.933 11 0,6 715 55,9 54,9 56,9

Zugang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 596 540 597 56 10,4 -98 -14,1 -9,1 -1,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 109 x x x x x 17,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 129 x x x x x -11,6

        15 bis unter 25 Jahre 91 80 89 11 13,8 18 24,7 15,9 -3,3

        55 Jahre und älter 68 67 67 1 1,5 -24 -26,1 -20,2 -24,7

 seit Jahresbeginn 1.136 540 7.551 x x -152 -11,8 -9,1 6,1

Abgang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 511 361 469 150 41,6 -171 -25,1 -27,1 -27,2

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 84 x x x x x -32,8

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 107 x x x x x -44,6

        15 bis unter 25 Jahre 49 38 54 11 28,9 -29 -37,2 -7,3 -36,5

        55 Jahre und älter 103 57 70 46 80,7 21 25,6 -28,8 -15,7

 seit Jahresbeginn 872 361 6.783 x x -305 -25,9 -27,1 -10,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 4,7 4,6 4,5 x x x 3,7 3,7 3,6

       Männer 4,6 4,5 4,4 x x x 3,8 3,9 3,7

       Frauen 4,8 4,8 4,6 x x x 3,6 3,5 3,4

       15 bis unter 25 Jahre 4,7 4,7 4,7 x x x 2,7 2,8 2,6

       15 bis unter 20 Jahre 7,1 7,1 7,1 x x x 1,9 2,3 1,7

       50 bis unter 65 Jahre 3,3 3,3 3,2 x x x 2,8 2,8 2,7

       55 bis unter 65 Jahre 3,0 3,0 2,9 x x x 2,5 2,4 2,3

       Ausländer 21,2 21,1 20,5 x x x 14,1 14,1 13,6

 abhängige zivile Erwerbspersonen 5,0 5,0 4,9 x x x 4,0 4,0 3,9

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

  Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB II von Januar auf Februar um 27 auf 4.432 Personen gestiegen. Das waren 904

Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Februar 4,7%; vor einem Jahr belief sie sich auf 3,7%. 

Dabei meldeten sich 596 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 98 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 511

Personen ihre Arbeitslosigkeit, 171 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 1.136 Arbeitslosmeldungen, das 

ist ein Minus von 152 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 872 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (–305). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 9.684 9.581 9.572 103 1,1 989 11,4 7,8 6,1

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 6.053 5.997 5.775 56 0,9 1.157 23,6 19,2 15,6

 54,6%   Männer 3.306 3.265 3.152 41 1,3 547 19,8 14,2 12,2

 45,4%   Frauen 2.747 2.732 2.623 15 0,5 610 28,5 25,9 20,0

 9,5%   15 bis unter 25 Jahre 574 549 542 25 4,6 269 88,2 71,0 66,3

 3,1%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 189 182 179 7 3,8 128 209,8 156,3 148,6

 32,1%   50 Jahre und älter 1.943 1.938 1.879 5 0,3 261 15,5 11,8 9,9

 20,6%   dar. 55 Jahre und älter 1.248 1.251 1.229 -3 -0,2 178 16,6 12,7 10,4

 40,5%   Langzeitarbeitslose 2.453 2.434 2.365 19 0,8 180 7,9 6,2 2,7

 8,3%   Schwerbehinderte Menschen 504 496 489 8 1,6 -30 -5,6 -7,6 -7,7

 36,5%   Ausländer 2.209 2.201 2.141 8 0,4 757 52,1 50,7 48,2

Zugang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 870 861 812 9 1,0 -126 -12,7 -4,4 -12,7

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 275 x x x x x -1,8

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 174 x x x x x -29,0

        15 bis unter 25 Jahre 137 102 109 35 34,3 -3 -2,1 -9,7 -18,0

        55 Jahre und älter 153 181 152 -28 -15,5 -1 -0,6 11,0 0,7

 seit Jahresbeginn 1.731 861 11.227 x x -166 -8,8 -4,4 0,7

Abgang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 869 675 744 194 28,7 -261 -23,1 -22,1 -20,9

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 164 x x x x x -37,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 184 x x x x x -16,4

        15 bis unter 25 Jahre 102 81 100 21 25,9 -47 -31,5 -20,6 -23,7

        55 Jahre und älter 179 154 131 25 16,2 -32 -15,2 -13,0 -10,3

 seit Jahresbeginn 1.544 675 10.457 x x -453 -22,7 -22,1 -11,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 7,7 7,7 7,4 x x x 6,3 6,4 6,4

       Männer 8,0 7,9 7,6 x x x 6,6 6,9 6,8

       Frauen 7,5 7,4 7,1 x x x 5,8 5,9 6,0

       15 bis unter 25 Jahre 7,7 7,4 7,3 x x x 4,1 4,3 4,4

       15 bis unter 20 Jahre 12,4 11,9 11,7 x x x 3,8 4,5 4,5

       50 bis unter 65 Jahre 6,6 6,6 6,4 x x x 5,7 5,9 5,8

       55 bis unter 65 Jahre 6,6 6,6 6,5 x x x 5,8 6,0 6,0

       Ausländer 27,5 27,4 26,6 x x x 18,7 18,9 18,6

 abhängige zivile Erwerbspersonen 8,3 8,3 8,0 x x x 6,8 7,0 6,9

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 204 91 105 113 124,2 -17 -7,7 -53,8 -30,9

 Zugang seit Jahresbeginn 295 91 1.826 x x -123 -29,4 -53,8 -21,7

 Bestand 787 772 763 15 1,9 -277 -26,0 -26,3 -24,6

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Die Arbeitslosigkeit ist von Januar auf Februar um 56 auf 6.053 Personen gestiegen. Das waren 1.157 Arbeitslose mehr als vor

einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im Februar 7,7%; vor einem Jahr belief sie

sich auf 6,3%. Dabei meldeten sich 870 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 126 weniger als vor einem Jahr und gleichzeitig

beendeten 869 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–261). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 1.731 Arbeitslosmeldungen, das ist

ein Minus von 166 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 1.544 Abmeldungen von Arbeitslosen (–453). 

Der Bestand an Arbeitsstellen ist im Februar um 15 Stellen auf 787 gestiegen; im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 277

Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im Februar 204 neue Arbeitsstellen, 17 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar

gingen 295 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 123. 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 2.640 2.608 2.654 32 1,2 103 4,1 -4,2 -5,5

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.587 1.563 1.463 24 1,5 144 10,0 0,6 -7,8

 58,7%   Männer 932 911 860 21 2,3 70 8,1 -3,8 -8,7

 41,3%   Frauen 655 652 603 3 0,5 74 12,7 7,4 -6,4

 9,0%   15 bis unter 25 Jahre 143 118 121 25 21,2 21 17,2 -6,3 0,8

 0,9%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 14 7 7 7 100,0 1 7,7 -30,0 -12,5

 46,7%   50 Jahre und älter 741 744 709 -3 -0,4 36 5,1 2,2 -4,6

 36,9%   dar. 55 Jahre und älter 586 595 584 -9 -1,5 21 3,7 1,0 -3,2

 14,9%   Langzeitarbeitslose 236 240 231 -4 -1,7 -71 -23,1 -29,8 -39,1

 14,1%   Schwerbehinderte Menschen 223 215 208 8 3,7 -13 -5,5 -7,3 -13,0

 16,3%   Ausländer 259 259 250 - - 36 16,1 8,4 -0,4

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 458 489 403 -31 -6,3 -3 -0,7 20,7 5,8

 dar. aus Erwerbstätigkeit 238 311 209 -73 -23,5 29 13,9 23,9 10,0

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 113 84 97 29 34,5 -42 -27,1 3,7 -10,2

        15 bis unter 25 Jahre 77 48 49 29 60,4 6 8,5 -9,4 4,3

        55 Jahre und älter 82 116 86 -34 -29,3 1 1,2 36,5 3,6

 seit Jahresbeginn 947 489 4.791 x x 81 9,4 20,7 -1,2

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 431 365 354 66 18,1 -129 -23,0 -13,1 -13,0

 dar. in Erwerbstätigkeit 180 131 110 49 37,4 -22 -10,9 -14,9 -26,2

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 99 72 86 27 37,5 -56 -36,1 -18,2 -6,5

        15 bis unter 25 Jahre 52 42 48 10 23,8 -18 -25,7 - -

        55 Jahre und älter 94 105 73 -11 -10,5 -17 -15,3 7,1 -9,9

 seit Jahresbeginn 796 365 4.785 x x -184 -18,8 -13,1 -6,7

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,0 2,0 1,9 x x x 1,8 2,0 2,0

       Männer 2,2 2,2 2,1 x x x 2,1 2,3 2,3

       Frauen 1,8 1,8 1,6 x x x 1,6 1,7 1,8

       15 bis unter 25 Jahre 1,9 1,6 1,6 x x x 1,7 1,7 1,6

       15 bis unter 20 Jahre 0,9 0,5 0,5 x x x 0,8 0,6 0,5

       50 bis unter 65 Jahre 2,5 2,5 2,4 x x x 2,3 2,4 2,4

       55 bis unter 65 Jahre 3,1 3,1 3,0 x x x 3,0 3,1 3,2

       Ausländer 3,2 3,2 3,1 x x x 2,9 3,1 3,2

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,2 2,2 2,0 x x x 2,0 2,2 2,2

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

  Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB III von Januar auf Februar um 24 auf 1.587 Personen gestiegen. Das waren 144

Arbeitslose mehr als im Vorjahresmonat. Die anteilige SGB III-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

betrug im Februar 2,0%; vor einem Jahr belief sie sich auf 1,8%. 

Dabei meldeten sich 458 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 3 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 431

Personen ihre Arbeitslosigkeit (–129). Seit Beginn des Jahres gab es 947 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Plus von 81 im

Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 796 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (–184). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen - Geschäftsstellenbezirk Witten

Februar 2023

Veränderung gegenüber

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 7.044 6.973 6.918 71 1,0 886 14,4 13,1 11,4

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.466 4.434 4.312 32 0,7 1.013 29,3 27,6 26,5

 53,2%   Männer 2.374 2.354 2.292 20 0,8 477 25,1 23,1 22,7

 46,8%   Frauen 2.092 2.080 2.020 12 0,6 536 34,4 33,1 31,0

 9,7%   15 bis unter 25 Jahre 431 431 421 - - 248 135,5 121,0 104,4

 3,9%   dar. 15 bis unter 20 Jahre 175 175 172 - - 127 x 186,9 168,8

 26,9%   50 Jahre und älter 1.202 1.194 1.170 8 0,7 225 23,0 18,8 21,1

 14,8%   dar. 55 Jahre und älter 662 656 645 6 0,9 157 31,1 25,9 26,5

 49,6%   Langzeitarbeitslose 2.217 2.194 2.134 23 1,0 251 12,8 12,6 11,0

 6,3%   Schwerbehinderte Menschen 281 281 281 - - -17 -5,7 -7,9 -3,4

 43,7%   Ausländer 1.950 1.942 1.891 8 0,4 721 58,7 58,9 58,4

Zugang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 412 372 409 40 10,8 -123 -23,0 -25,0 -25,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 66 x x x x x -26,7

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 77 x x x x x -43,8

        15 bis unter 25 Jahre 60 54 60 6 11,1 -9 -13,0 -10,0 -30,2

        55 Jahre und älter 71 65 66 6 9,2 -2 -2,7 -16,7 -2,9

 seit Jahresbeginn 784 372 6.436 x x -247 -24,0 -25,0 2,1

Abgang an Arbeitslosen
2)

 Insgesamt 438 310 390 128 41,3 -132 -23,2 -30,6 -26,8

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 54 x x x x x -52,6

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 98 x x x x x -23,4

        15 bis unter 25 Jahre 50 39 52 11 28,2 -29 -36,7 -35,0 -37,3

        55 Jahre und älter 85 49 58 36 73,5 -15 -15,0 -38,0 -10,8

 seit Jahresbeginn 748 310 5.672 x x -269 -26,5 -30,6 -15,0

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 5,7 5,7 5,5 x x x 4,4 4,4 4,4

       Männer 5,7 5,7 5,5 x x x 4,6 4,6 4,5

       Frauen 5,7 5,7 5,5 x x x 4,2 4,3 4,2

       15 bis unter 25 Jahre 5,8 5,8 5,7 x x x 2,5 2,6 2,8

       15 bis unter 20 Jahre 11,4 11,4 11,2 x x x 3,0 3,8 4,0

       50 bis unter 65 Jahre 4,1 4,1 4,0 x x x 3,4 3,5 3,3

       55 bis unter 65 Jahre 3,5 3,5 3,4 x x x 2,8 2,9 2,8

       Ausländer 24,3 24,2 23,5 x x x 15,9 15,8 15,4

 abhängige zivile Erwerbspersonen 6,2 6,1 5,9 x x x 4,8 4,8 4,7

1) Bei den Arbeitslosenquoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

  Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Die Arbeitslosigkeit ist im Rechtskreis SGB II von Januar auf Februar um 32 auf 4.466 Personen gestiegen. Das waren 1.013

Arbeitslose mehr als vor einem Jahr. Die anteilige SGB II-Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im

Februar 5,7%; vor einem Jahr belief sie sich auf 4,4%. 

Dabei meldeten sich 412 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 123 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 438

Personen ihre Arbeitslosigkeit, 132 weniger als vor einem Jahr. Seit Beginn des Jahres gab es 784 Arbeitslosmeldungen, das

ist ein Minus von 247 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem stehen 748 Abmeldungen von Arbeitslosen gegenüber (–269). 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 38.075 37.801 37.759 274 0,7 1.494 4,1 2,4 1,7

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 23.913 23.811 22.929 102 0,4 2.451 11,4 9,3 7,6

 54,6%  Männer 13.060 13.007 12.513 53 0,4 943 7,8 5,1 4,5

 45,4%  Frauen 10.853 10.804 10.416 49 0,5 1.508 16,1 14,8 11,6

 8,6%  15 bis unter 25 Jahre 2.067 2.002 1.967 65 3,2 477 30,0 20,8 24,5

 2,2%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 525 528 550 -3 -0,6 218 71,0 59,5 69,8

 32,8%  50 Jahre und älter 7.847 7.821 7.593 26 0,3 491 6,7 5,0 4,1

 21,9%  dar. 55 Jahre und älter 5.231 5.208 5.078 23 0,4 419 8,7 7,0 6,0

 42,7%  Langzeitarbeitslose 10.219 10.248 10.068 -29 -0,3 -2 -0,0 -0,7 -2,0

 8,0%  Schwerbehinderte Menschen 1.905 1.908 1.882 -3 -0,2 -44 -2,3 -2,1 -1,5

 41,9%  Ausländer 10.025 10.078 9.692 -53 -0,5 1.982 24,6 24,2 22,9

Zugang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 4.020 3.757 3.598 263 7,0 59 1,5 2,0 -1,6

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 1.192 x x x x x 1,9

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 814 x x x x x -16,3

 seit Jahresbeginn 7.777 3.757 45.442 x x 134 1,8 2,0 4,0

Abgang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 3.911 2.835 3.425 1.076 38,0 -363 -8,5 -12,1 -9,8

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 777 x x x x x -23,8

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 826 x x x x x -19,1

 seit Jahresbeginn 6.746 2.835 43.962 x x -755 -10,1 -12,1 -5,0

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 8,7 8,7 8,3 x x x 7,8 7,9 7,7

 dar. Männer 8,9 8,8 8,5 x x x 8,2 8,4 8,1

        Frauen 8,5 8,5 8,2 x x x 7,3 7,4 7,3

        15 bis unter 25 Jahre 7,7 7,5 7,3 x x x 6,0 6,2 6,0

        15 bis unter 20 Jahre 8,8 8,9 9,3 x x x 5,1 5,5 5,4

        50 bis unter 65 Jahre 7,6 7,6 7,4 x x x 7,1 7,2 7,1

        55 bis unter 65 Jahre 8,0 7,9 7,7 x x x 7,5 7,6 7,5

        Ausländer 26,3 26,4 25,4 x x x 21,9 22,1 21,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 9,4 9,4 9,0 x x x 8,5 8,6 8,4

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 27.048 27.043 26.284 5 0,0 1.861 7,4 6,2 4,8

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 30.749 30.683 30.046 66 0,2 2.367 8,3 7,4 6,2

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 30.883 30.807 30.170 76 0,2 2.377 8,3 7,3 6,2

 Unterbeschäftigungsquote 11,0 11,0 10,7 x x x 10,1 10,2 10,1

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 5.324 5.290 4.992 34 0,6 195 3,8 0,4 -1,9

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 36.108 36.173 35.789 -65 -0,2 1.620 4,7 5,1 3,8

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 15.451 15.506 15.446 -56 -0,4 790 5,4 5,4 3,9

 Bedarfsgemeinschaften 25.622 25.683 25.489 -61 -0,2 1.092 4,5 4,7 3,8

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 619 368 456 251 68,2 -169 -21,4 -44,7 -48,2

 Zugang seit Jahresbeginn 987 368 7.280 x x -466 -32,1 -44,7 -27,1

 Bestand 3.473 3.519 3.520 -46 -1,3 -915 -20,9 -22,3 -24,1

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungs- und SGB II-Daten für die letzten drei Monate.

3) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 9.765 9.558 9.682 207 2,2 -195 -2,0 -7,7 -7,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 5.930 5.824 5.429 106 1,8 298 5,3 -1,6 -6,0

 60,7%  Männer 3.597 3.539 3.283 58 1,6 170 5,0 -2,3 -5,4

 39,3%  Frauen 2.333 2.285 2.146 48 2,1 128 5,8 -0,5 -7,0

 10,5%  15 bis unter 25 Jahre 623 523 500 100 19,1 87 16,2 -7,8 -5,3

 0,9%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 55 41 38 14 34,1 16 41,0 - 11,8

 43,3%  50 Jahre und älter 2.566 2.569 2.455 -3 -0,1 -71 -2,7 -6,3 -8,5

 34,4%  dar. 55 Jahre und älter 2.040 2.043 1.980 -3 -0,1 -27 -1,3 -4,8 -7,0

 13,8%  Langzeitarbeitslose 820 830 813 -10 -1,2 -281 -25,5 -30,4 -32,4

 11,4%  Schwerbehinderte Menschen 676 665 669 11 1,7 -53 -7,3 -9,8 -8,5

 23,9%  Ausländer 1.417 1.402 1.273 15 1,1 140 11,0 6,9 -0,5

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.761 1.778 1.474 -17 -1,0 102 6,1 11,9 0,1

 dar. aus Erwerbstätigkeit 903 1.165 840 -262 -22,5 91 11,2 18,0 5,4

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 450 270 301 180 66,7 -64 -12,5 -16,7 -17,3

 seit Jahresbeginn 3.539 1.778 18.042 x x 291 9,0 11,9 -0,9

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.572 1.238 1.339 334 27,0 -268 -14,6 -9,2 -6,8

 dar. in Erwerbstätigkeit 627 473 459 154 32,6 -126 -16,7 -10,8 -13,4

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 380 237 312 143 60,3 -116 -23,4 -27,1 -13,8

 seit Jahresbeginn 2.810 1.238 17.443 x x -393 -12,3 -9,2 -9,0

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,2 2,1 2,0 x x x 2,0 2,1 2,1

 dar. Männer 2,4 2,4 2,2 x x x 2,3 2,5 2,3

        Frauen 1,8 1,8 1,7 x x x 1,7 1,8 1,8

        15 bis unter 25 Jahre 2,3 1,9 1,9 x x x 2,0 2,1 2,0

        15 bis unter 20 Jahre 0,9 0,7 0,6 x x x 0,6 0,7 0,6

        50 bis unter 65 Jahre 2,5 2,5 2,4 x x x 2,5 2,6 2,6

        55 bis unter 65 Jahre 3,1 3,1 3,0 x x x 3,2 3,3 3,3

        Ausländer 3,7 3,7 3,3 x x x 3,5 3,6 3,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 2,3 2,3 2,1 x x x 2,2 2,3 2,3

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 6.127 6.009 5.638 118 2,0 234 4,0 -2,4 -6,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 6.933 6.828 6.468 105 1,5 205 3,0 -2,2 -5,8

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 7.064 6.948 6.588 116 1,7 221 3,2 -2,1 -5,7

 Unterbeschäftigungsquote 2,5 2,5 2,3 x x x 2,4 2,5 2,5

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

5.324 5.290 4.992 34 0,6 195 3,8 0,4 -1,9

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungsdaten für die letzten drei Monate.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2023

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2023

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2022 Jan 2022 Dez 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 28.310 28.243 28.077 67 0,2 1.689 6,3 6,3 5,3

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 17.983 17.987 17.500 -4 -0,0 2.153 13,6 13,4 12,7

 52,6%  Männer 9.463 9.468 9.230 -5 -0,1 773 8,9 8,2 8,5

 47,4%  Frauen 8.520 8.519 8.270 1 0,0 1.380 19,3 19,7 17,8

 8,0%  15 bis unter 25 Jahre 1.444 1.479 1.467 -35 -2,4 390 37,0 35,7 39,4

 2,6%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 470 487 512 -17 -3,5 202 75,4 67,9 76,6

 29,4%  50 Jahre und älter 5.281 5.252 5.138 29 0,6 562 11,9 11,5 11,4

 17,7%  dar. 55 Jahre und älter 3.191 3.165 3.098 26 0,8 446 16,2 16,4 16,4

 52,3%  Langzeitarbeitslose 9.399 9.418 9.255 -19 -0,2 279 3,1 3,2 2,0

 6,8%  Schwerbehinderte Menschen 1.229 1.243 1.213 -14 -1,1 9 0,7 2,6 2,8

 47,9%  Ausländer 8.608 8.676 8.419 -68 -0,8 1.842 27,2 27,5 27,4

Zugang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 2.259 1.979 2.124 280 14,1 -43 -1,9 -5,4 -2,7

 dar. aus Erwerbstätigkeit x x 352 x x x x x -5,6

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 513 x x x x x -15,8

 seit Jahresbeginn 4.238 1.979 27.400 x x -157 -3,6 -5,4 7,6

Abgang an Arbeitslosen
3)

 Insgesamt 2.339 1.597 2.086 742 46,5 -95 -3,9 -14,3 -11,6

 dar. in Erwerbstätigkeit x x 318 x x x x x -35,1

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme x x 514 x x x x x -22,0

 seit Jahresbeginn 3.936 1.597 26.519 x x -362 -8,4 -14,3 -2,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,5 6,5 6,4 x x x 5,7 5,8 5,6

 dar. Männer 6,4 6,4 6,3 x x x 5,9 5,9 5,8

        Frauen 6,7 6,7 6,5 x x x 5,6 5,6 5,5

        15 bis unter 25 Jahre 5,4 5,5 5,5 x x x 4,0 4,1 4,0

        15 bis unter 20 Jahre 7,9 8,2 8,6 x x x 4,4 4,8 4,8

        50 bis unter 65 Jahre 5,1 5,1 5,0 x x x 4,6 4,6 4,5

        55 bis unter 65 Jahre 4,9 4,8 4,7 x x x 4,3 4,3 4,2

        Ausländer 22,6 22,7 22,1 x x x 18,4 18,6 18,0

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,1 7,1 6,9 x x x 6,3 6,3 6,1

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 20.921 21.034 20.646 -113 -0,5 1.627 8,4 9,0 8,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 23.815 23.855 23.578 -40 -0,2 2.161 10,0 10,5 10,0

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 23.819 23.858 23.582 -39 -0,2 2.156 10,0 10,4 10,0

 Unterbeschäftigungsquote 8,5 8,5 8,4 x x x 7,7 7,7 7,6

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 36.108 36.173 35.789 -65 -0,2 1.620 4,7 5,1 3,8

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 15.451 15.506 15.446 -56 -0,4 790 5,4 5,4 3,9

 Bedarfsgemeinschaften 25.622 25.683 25.489 -61 -0,2 1.092 4,5 4,7 3,8

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte für Dezember 2022 bis Februar 2023.

3) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.
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